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Schwarzenborn startet Energiewende:
Neuer Energiepark in Planung

Die Energiegenossenschaft Schwalm-Knüll und die Stadt
Schwarzenborn planen gemeinsam einen Energiepark mit

Wind- und Solaranlagen.

Schwarzenborn steht im Fokus der Entwicklung erneuerbarer
Energien. In einer bedeutenden Zusammenarbeit haben die
Energiegenossenschaft Schwalm-Knüll eG, die Stadt
Schwarzenborn und die Städtischen Werke AG Kassel einen
Kooperationsvertrag unterzeichnet, dessen Ziel die Errichtung
eines Energieparks ist. Dieser umfasst sowohl Windkraftanlagen
als auch eine Photovoltaik-Freiflächenanlage, die zusammen zur
nachhaltigen Nutzung von Ressourcen beitragen sollen.

Die Initiative ist ein wichtiger Schritt im Kampf gegen den
Klimawandel und folgt dem Trend, die Energieversorgung
zukunftssicher und umweltfreundlicher zu gestalten. Die
Energiegenossenschaft Schwalm-Knüll bringt ihre regionalen
Kenntnisse in das Projekt ein und legt großen Wert auf
Bürgerbeteiligung, um die Gemeinschaft aktiv in den Prozess
einzubinden.

Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung

Die Stadt Schwarzenborn hat sich als unterstützender Partner
positioniert, wobei das Vorhaben auch wirtschaftliche Vorteile
verspricht. Durch die geplanten Windkraft- und
Photovoltaikanlagen wird nicht nur die lokale Energiewende
vorangetrieben, sondern auch neue Einnahmequellen durch
Gewerbesteuern geschaffen. Die Zusammenarbeit zwischen den



Akteuren ermöglicht es, Ressourcen effizient zu nutzen und
gleichzeitig das Bewusstsein für erneuerbare Energien in der
Bevölkerung zu schärfen.

Die Städtischen Werke AG bringen zudem ihre Fachkompetenz
im Bereich erneuerbare Energien in das Projekt ein. Diese
Expertise wird entscheidend sein, um sicherzustellen, dass die
geplanten Anlagen effizient und nachhaltig betrieben werden
können. Der Austausch zwischen den Partnern soll die
Entwicklung und den Betrieb des Energieparks erheblich
vereinfachen.

Die beteiligten Verantwortlichen, darunter Werner Braun,
Mathias Strippel und Jürgen Liebermann, unterstreichen die
Wichtigkeit dieser Partnerschaft. Insbesondere Braun, als
Aufsichtsratsvorsitzender der Energiegenossenschaft, hebt
hervor, dass Bürgerbeteiligung und Transparenz zentrale
Elemente des Projekts sein werden, um das Vertrauen der
Bevölkerung zu gewinnen und die Akzeptanz für erneuerbare
Energien zu fördern.

Die Fortschritte in Schwarzenborn stehen beispielhaft für einen
gesamtgesellschaftlichen Wandel, hin zu mehr Nachhaltigkeit
und Verantwortung im Bereich Energieversorgung. Solche
Projekte sind nicht nur wichtig für die ökologische, sondern auch
für die ökonomische Stabilität des Standorts.

In der heutigen Zeit, in der der Klimawandel ein zentrales Thema
der globalen Agenda ist, setzt Schwarzenborn mit diesem
Projekt ein Zeichen für die Nutzung erneuerbarer Ressourcen. Es
verdeutlicht, wie Städte und Gemeinden durch Zusammenarbeit
und Innovationen zur Reduktion von CO2-Emissionen und zur
Förderung nachhaltiger Energienutzung beitragen können. Diese
Initiative könnte als Modell für viele andere Gemeinden dienen,
die ähnliche Wege einschlagen möchten.

Der Auftakt dieses wichtigen Projekts wird mit Spannung
erwartet, während die Beteiligten darauf hinarbeiten,



bestehende Herausforderungen zu meistern und die Weichen für
eine nachhaltige Energiezukunft zu stellen. All diese Schritte
sind nicht nur für die Region von Bedeutung, sondern tragen
auch zur Erreichung nationaler und internationaler Klimaziele
bei.

Details
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